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La Ferrière:
Neuestes Glied der KETTE
Neben der' Kleinen Marchrnatt in Reigoldswil unterhält der Verein
Therapeutische dugendhilfe seit mitte April dieses Gahres auch die KET-
TE-Station La Ferrière im Berner dura. Zur Zeit betreut der Leiter,
Carlo Fäh vier dugendliche. Angestrebt irird aber eine Gruppe mit
zehn Mitgliedern. Dcch La Ferrière ist noch zu wenig bekannt. Zwar
wird bei der Aufnahme stark selektioniert, doch ist eine kleine Gruppe

für dugendliche und Mitarbeiter weniger attraktiv. Die fehlende
Auswahl von Nahkontakten erschwert zudem den therapeutischen Gruppen-
Prozess.

Das fehlende Image auf der Gasse bewirkt eine gewisse Skepsis. Erfolge
sind noch keine aufzuweisen. Daher werden meist nur schwierige

dugendliche nach La Ferrière geschickt'. Eine tragfähige und stabile
Ausgangsgruppe zu bilden ist deshalb problematisch. Gesucht werden
immer noch 'Mitarbeiter.
Das Haus, das die Station beherbergt, steht mitten im Dorf. Es ist
nicht ideal, aber brauchbar. Neben Räumen für die Arbeit finden si.ch
darin zehn Zimmer zum Wohnen. Carlo traf das Haus in schlechtem
Zustand an: sanitäre und elektrische Installationen fehlten. Leider
gehört kein Garten zum Haus.

Therapien werden nach Bedürfnis angesetzt,, d-enn Probleme müssen, wenn
sie auftauchen, besprochen werden. Wichtig sind die täglichen Gespräche

bei den gemeinsamen Mahlzeiten und sonstigen Gelegenheiten. Be- ;

deutsam-ist weiter eine warme, familiäre Atmosphäre. m
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